
 

 

St. Pölten, am 14. Jänner 2010

 
Herrn 
Präsidenten des NÖ Landtages 
Ing. Hans Penz 

B. Sobotka-F-20/028-2009

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 14.01.2010 

zu Ltg.-438/A-4/105-2009 

-Ausschuss 

 

 

Sehr geehrter Herr Präsident! 

Zur Anfrage des Abgeordneten Mag. Renner betreffend medizinische Versorgung im 

Bezirk Gänserndorf, eingebracht am 3. Dezember 2009, Ltg.-438/A-4/105-2009, 

erlaube ich mir wie folgt zu beantworten: 

 

zu Frage 1:  

Die Versorgung des Bezirkes Gänserndorf wird zu rund 2/3 in Niederösterreich vor 

allem durch die Landeskliniken Mistelbach, Hainburg, Korneuburg und Stockerau sowie 

tagesklinisch durch das Medizinische Zentrum Gänserndorf sowie zu 1/3 durch Wiener 

Spitäler wahrgenommen.  

 

Somit ist die Versorgung des Bezirkes Gänserndorf ausreichend gewährleistet.  

 

zu Frage 2:  

Auf Grund der Vereinbarungen des Finanzausgleiches ist die Akutversorgung für 

niederösterreichische Patienten aus dem Wiener Umland gewährleistet.  

 

zu Frage 3. 

Durch Forcierung der tagesklinischen Leistungen und Optimierung der OP-Planung 

konnte im Medizinischen Zentrum Gänserndorf im Vorjahr die Patientenzahl um rd. 25% 

sowie die ambulanten Behandlungen um über 13% gesteigert werden.  
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zu Frage 4:  

Die Auslastung des Medizinischen Zentrums Gänserndorf konnte im Vorjahr von 

rd. 50 % auf knapp 70 % erhöht werden. 

 

zu Frage 5:  

Trotz der Begünstigung des stationären Bereiches bei der Leistungsorientierten 

Krankenanstalten-Finanzierung im Vergleich zu den ambulanten Leistungen liegt der 

Deckungsgrad des Medizinischen Zentrums Gänserndorf bei rd. 53 %.  

 

zu Frage 6:  

Die Verantwortlichen des LK Weinviertel Mistelbach-Gänserndorf haben in konstruk-

tiven Gesprächen mit Vertretern der (ehem.) Vereinigung der Notärzte sowie mit 

interessierten praktischen Ärzten und Notärzten eine Lösung ausgearbeitet, die die 

notärztliche Versorgung der Bevölkerung des Bezirkes Gänserndorf auch seit dem 

1. Jänner 2010 sicherstellt.  

 

zu Frage 7:  

Diese Frage fällt nicht in meinen Zuständigkeitsbereich.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Mag. Sobotka eh.  


